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Wien,amSonntag,den. März1926.

DerMesseempfangimWienerRathaus.HeuteabandsfandzuEhrenderzehnten
WienerinternationalenWienerMesseimFestsaaldesRathauseseinEmpfang
statt.DieFestgästeversammeltensichimSitzungssaaldesWienerStadtse-¬
nates.EswarenerschienenBundespräsidentDr.Hainisch,VizekanzlerDr.Waber. pDieBundesministerDr.ReschThaler,Schürff,kanzlerDr.Renner,Präsident
Eldersch,LandeshauptmannDr.Buresch,dieGesandtenvonDeutschland,Amerika,
Argentien,Belgien,Bulgarien,Chile,China,Dänemark,Frankreich,Italien,Japan,
Polen,Rumänien,Jugoslawien,Tschechoslowakei,Sowjetrepubliken,Schweiz,apo¬
stolischeNuntius,diemeistenKonsulateundHandelsattaches,dieWiener

Nationalräte,VizebürgermeisterEmmerlingundHoss,diemeistenGemeinde-¬
räte ,dieBezirksvorsteherunddieleitendenBeamtendesMagistrats,so¬
wiezahlreicheVertreterderPresse.

BürgermeisterSeitzempfingdieimSitzungssaaldesStadtse-¬
natsversammeltenGäste.ErdanktezunächstdemBundespräsidenten,denGe¬
sandtenallerStaatenunddieMitgliedernderösterreichischenRegierung
ürihreTeilnahmeanderVeranstaltung,dievornehmlichdenZweckhat,dieLeiterunddieTeilnehmerderMessemitdenVertreternderWienerGegen

meindezusammenzuführen .DurchdiesenBesuchderVertreterallerRegierun
gewinntaberdieVeranstaltungweitüberihrenursprünglichenRahmenhi¬
nausanBedeutungundwirdzueinerManifestationallerRegierungenfür
dasFriedenswerkderWienerMesse.DieseMesseisteineRevuederArbeit,
eineKundgebungderSolidaritätallerVölker,einWegweiserfürdieEnt¬
wicklungderVölkerzumVerständnisfürdieEigenartjedeseinzelnenVol

MögenkesdiefremdenunddieeinheimischenBesucherindemsieuntersich
undmitdenVertreternderStadtinpersönlihhenVerkehrtreteneinan-¬dernäherrückenundjeneninnigenKontaktbewirken,derauchgaschäftlieBundeslandWienundNiederösterreich,derenGeschäftsführungderWie-

Warteaus ,Sie ,hochverehrterHerrBürgermeisterunddiegesamteGe¬
meindeverwaltungdasProblemderWienerMesseundspeziellderzehn¬tenWienerMessebetrachtenFürSieistsienicht,eineGeschäftsge¬
legenheit ,welchediejenigenangeht ,die ebendurchdie MesseGeschäf¬
te machensollen ,sondernsie ist für sie ein wichtigerFaktorim
Wirtschaftslebender Stadt ,ein Instrumentzur BelebungvonHandel
undVerkehrimAllgemeinen,desFremdenverkehresimBesonderen .Mit
diesemEmpfangedokumentierenSie ,hochverehrterHerrBürgermeister,
dieGastfreundlichkeitderStadt ,aberauchIhreAnerkennungfürdie
MühenundOpfer ,dievondenAusstellerngebrachtwerden,damitdas
AnsehenWiensimAuslandegestütztundgefördertwerde.

VomerstenAnbeginnderBewegungfürdieSchaffungeiner
WienerMessehatdieWienerGemeindeverwaltungzurVerwirklichungim
RahmenihresTätigkeitsbereichesbeigetragen .DieGemeindehatnicht
nureinnamhaftesAktienpaketgezeichnetundDelegierteentsendet,son¬
dernermöglichtinsbesonderedieErweiterungderAuslandspropaganda
derMesse,durchjährlichzweimalige,namhafteSubventionen.Wasdie
GemeindedarüberhinausanfestlicherGestaltungdesStadtbildesdurch
InbetriebsetzungdesHochstrahlbrunnenszurMessezeit,kurzinallen
nurdenkbarenBelangenfürdieMesseleistet ,wirdeinbleibendes
GedenkblattindereinstherauszugehendenGeschichtederWienerIn
ternationalenMessebilden .Anallen EckenundEndensindundbleiben
wirSchuldnerderGemeindeWienfürihreweitgehendeFörderungder

Messe.
WiesahrderGemeindebeziehungsweisedemBundeslandeWiendieFörderungdesFremdenverkehresamHerzenliegtundwiesiedie

Werbetätigkeit der WienerMesseals geeigneten Wurzelstockfürdie

weitereEntfaltungeinerzielbewusstenFremdenverkehrs -Propagandaand
sieht ,wiedasbekundeteVertrauenderGemeindeWienzurMesseaber
auchdasLandNiederösterreichveranlassthat ,seinefremdenverkehrs¬
förderndenPlänemitjenenderGemeindegemeinsamzuverwirklichen,be¬
weistdie erfolgteEinsetzungderFremdenverkehrskommissionfürdas

nerMesse-Aktiengesellschaftübertragenwurde.SobegrüssenwirSie ,hochverehrterHerrBürgermeisterund
dieGemeindeWien,heutealsBeschützerundFördererderWienerMesse,

cheBeziehungeninnigundverständnisvollgestaltet.
IchbegrüssesiealleHerzlichstimHausederStadtundim

BürgermeisterSeitzdanktedemFräsidentenderWienerMesseNamendergesamtenWienerBevölkerung,diesichfreutIhnenGastfreund-¬
schaftbietenzukönnen,diesichumsomehrfreuenwird,wennsiedenEin-fürdieanerkennendenWorte,woraufsichdieGästeindenFestsaaldesRat-¬
druckgewinntdassIhnendieStadtgefällt.DenunermüdlichenLeiternlausbegaben.giltderMesse,ihrenPräsidentenundGeneraldirektor

muth :

unserDankundallenGästeneinherzlichesWillkomm.(lebhafterBeifall)
AufdieRededesBürgermeisterserwidertePräsidentHoch¬
DieZahlderFördererderWienerInternatidnalenMesse

istsobedeutend,dassdieHervorhebungallerumdieMesseerworbenen
VerdiensteimRahmenderAnsprachen,diebeioffiziellenAnlässenge¬
haltenwerdenkönnen,weitübersteigenwürde.IchbegrüsseesdahermitbesondererFreude,dassSie,hoch¬
verehrterHerrBürgermeister,mitIhrerhochherzigenundgrosszügigen
EinladungzumheutigenEmpfangemirGelegenheitbieten ,derMitwirkung
derGemeindeWienanderWienerMesseeingehendergedenkenzukönnen,
SchondieTatsachediesesEmpfangesallein,beweistvonwelchhoher
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